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5.4	� Modul 3: Das Geheimnis der Pyramiden – Besondere Umstände: 
Adverbialbestimmungen erkennen 

Schaut euch die Abbildungen vom Bau der Pyramiden von Gizeh an. Was erfahrt ihr über den Pyramidenbau.

–– Die Aufgabe versteht sich als thematischer Einstieg.

–– Die Schüler könnten, vgl. A2, bereits hier Fragen an die Bilder richten, z. B.:  

Woher kamen die Steine?  

Wie wurden sie auf die Schiffe verladen?  

Wie wurden die Steine übereinandergeschichtet (nach oben befördert)? Usw.

Welche zusätzlichen Informationen enthaltet ihr durch die folgenden Fragen? Fragen im Lösungsvorschlag

Auch wenn natürlich mit Blick auf die Adverbialbestimmungen die Unterscheidung der Umstände nach  

Grund, Ort, Zeit und Art und Weise) im Vordergrund steht, könnte die Aufgabe gleichwohl als Anlass  

zu einer kleinen Internetrecherche (vgl. die entsprechenden Seiten bei wikipedia.org) genutzt werden;  

dies gilt auch für die in A1 ggf. formulierten Fragen.

–– Wo stehen die Pyramiden? – Umstand des Ortes: 

bei Gizeh, einer ägyptischen Stadt am westlichen Rand 

des Niltals

–– Wann entstanden sie? – Umstand der Zeit:  

etwa zwischen 2620 bis 2500 v. Chr.

–– Warum bauten die Ägypter Pyramiden? – Umstand des 

Grundes: als Grabstätten für Pharaonen

–– Wie gelang es den Arbeitern, die Steine so genau in 

Pyramidenform zu bringen? – Umstand der Art und 

Weise: das Rätsel ist bis heute noch nicht vollständig 

gelöst

Lösungsvorschlag

Lest den Text und findet durch W-Fragen die Adverbialbestimmungen.

weitere Übung zu „Adverbialbestimmungen“:  AB 12-05 (siehe LB, S. 34)

–– Fast 4000 Jahre lang (Zeit) 

–– am Westufer des Nils (Ort) 

–– in Ägypten (Ort) 

–– etwa von 2551 bis 2528 vor Christus (Zeit) 

–– Schon zu seinen Lebzeiten (Zeit) 

–– voller Fleiß und Entbehrungen (Art und Weise) 

–– Bei ihrer Fertigstellung (Zeit)

Lösungsvorschlag

S. 197 – 198

S. 199A1

Info

S. 199A2

Info

S. 199A3

Info


